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Tierernährung stellt den Öko-Landbau vor große Herausforderungen.
Wer ner Zollitsch beschreibt in seiner Einführung, wo die Grenzen und
Chancen ökologischer Fütterungsmethoden liegen. | Wie innerbetrieb-
liche Ressourcen effizient zur Tierernährung in Öko-Systemen genutzt
werden können, fasst Albert Sundrum zusammen. | Auf vielen Betrieben
sind die Grundfutterleistungen nicht zufriedenstellend. Johannes Issel-
stein zeigt, welche Maßnahmen zu einer Verbesserung beitragen können.
| Karl-Heinz Südekum sieht in der Rationsplanung einen wichtigen Bei -
trag zur gesunden Ernährung von Milchvieh. Öko-Betriebe kommen dabei
mit bestehenden Tabellenwerten nicht aus. | Konventionelle und ökologi -
sche Fütterungsmethoden haben unterschiedliche Auswirkungen auf die
Tiergesundheit. Die Ergebnisse eines Forschungsprojekts zur Ernährung
von Schweinen stellen Hansjörg Abel und seine Kollegen vor. | Lösungs -
an sät ze für eine ökologische und zugleich gesunde Ernährung von Geflügel
sehen Gerhard Bellof und Robby Andersson unter anderem in energie -
reduzierten Rationen und gezielter Auslaufgestaltung. | Magen-Darm-
Wür mer sind ein Problem für weidende Wiederkäuer. Felix Heckendorn
fordert eine Kombination von Kontrollstrategien, um Tiere zu schützen. |
Bio-Futtermittel sind knapp und teuer. Als Futtermittelhersteller berichten
Ludger Beesten und Arnold Heuven von
ihren aktuellen Erfahrungen. | Der Schwer-
punkt-Service bietet weiterführende Litera -
tur zum Thema.
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36 Ferkelkastration auf dem 
Prüfstand
Das Verbot der schmerzhaften Ferkel-
kastration ohne Betäubung steht in ei-
nigen Ländern zur Debatte. Die Schweiz
wird dieser Methode bald einen Riegel
vorschieben. Hans-Georg Kessler diskutiert
Alternativen für den Öko-Landbau.

39 Öko ist gleich teuer?
Wie teuer sind ökologisch erzeugte
Lebensmittel im Vergleich zu konven -
tionellen Produk ten wirklich? Dieser
spannenden Frage sind Jessica Aschemann
und ihre Kollegen nachgegangen – und
zu einem überraschenden Ergebnis 
gekommen!

43 Globalisierung und 
Welternährung
Rasantes Bevölkerungswachstum und
entfesselte Globalisierungsprozesse
gefährden die Menschheit. Franz Josef
Radermacher sieht in der Bio-Land-
wirtschaft einen wichtigen Baustein, 
die Zukunft zu gestalten.

47 Entwicklungsländer auf 
dem  Bio-Markt
Entwicklungsländern den Zugang 
zum internationalen Bio-Markt 
erleichtern, möchte Sophie Twarog von
der UNCTAD. Wie eine solche Unter-
stützung aussehen könnte, erläutert sie
im Interview mit Helga Willer.

49 Bio-Landwirtschaft in China
Bio-Landwirtschaft stößt im Reich der
Mitte auf gute Voraussetzungen. Zhang
Fusuo und seine Kollegen beschreiben
Chancen und Entwicklungsmöglich-
keiten des Bio-Sektors in China, 
das schon heute zu den wichtigsten
Bio-Produzenten zählt.
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Einhefter „Netzwerk Tierernährung im ökologischen Landbau“


